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DiakonieVerfasste Kirche
TVDNDienstvertragsordnung

Verhandelnde:Verhandelnde: 

TarifkommissionArbeits- und Dienstrechtliche Kommission der 
Konföderation ev. Kirchen in Niedersachsen

Diakonischer 
Dienstgeberverband 
Niedersachsen 
(DDN)

ver.di und 
Marburger Bund

9 
Arbeitnehmervertreter

9 
Arbeitgebervertreter

Verhandeln freiVerhandlungen auf Basis 
Öffentlicher Dienst im Land Niedersachsen



Verhandlungen im Öffentlichen Dienst

- Tarifverhandlungen zwischen 

Arbeitgeber- und Arbeitnehmerdachverbänden

- Einigung zuletzt am 14.02.2026 (TV-L)

- Zustimmung Arbeitgeber intern auf ihrer Seite

- Zustimmung Arbeitnehmer intern auf ihrer Seite

- Redaktionsverhandlungen

- Veröffentlichung des Textes
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ADK kann erst in Verhandlungen eintreten:
- wenn die Endredaktion im Öffentlichen Dienst 

abgeschlossen ist

- der Text veröffentlicht ist und der ADK vorliegt

- eine ADK-Sitzung angesetzt ist 

(Vorbereitungsausschuss)

- Übernahmen mit entsprechender Rückwirkung sind 

die Regel

- Regelung kirchenspezifischer Besonderheiten
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Rechtliche Grundlagen in der Landeskirche Hannover:

- Mitarbeitendengesetz legt Orientierung am Öffentlichen 

Dienst des Landes Niedersachsen fest

- Arbeitsrechtsregelungsgesetz: DienstVO ist Hauptwerk 

mit Ergänzung von kirchenspezifischen Besonderheiten

- Arbeits- und Dienstrechtliche Kommission beschließt 

die DVO

- ADK (jeweils 9 Arbeitnehmer- und 9 

Arbeitgebervertreter)
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Handlungsfolge Öffentlicher Dienst – Landeskirche:

- Wenn im Öffentlichen Dienst Neuerungen

(Tarifergebnisse) vorliegen, muss eine der beiden Seiten 
Verhandlung beantragen

- Dann wird geklärt, was und in welchen 
Abwandlungen übernommen wird
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Tarifergebnis zum TV-L

Die Tabellenentgelte im TV-L steigen:

- ab 1. April 2026 um 2,8 Prozent 

- mindestens jedoch um 100 Euro

- ab 1. März 2027 um weitere 2,0 Prozent

- ab 1. Januar 2028 um weitere 1,0 Prozent

Die Laufzeit beträgt 27 Monate (bis 31. Januar 2028)
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